
Frühjahrsbelebung 
bleibt in Herten aus 

Arbeitslosenquote steigt auf 12,3 Prozent 

HERTEN. (BMH) Gewöhn
lich sinkt in den Frühjahrs
monaten die Zahl der ar
heitslos gemeldeten Bürger, 
lla zum Beispiel im Bauge
werbe mehr Aufträge rein
l<ommen. In den Städten 
~mserer Region ist jedoch 
eher das Gegenteil der Fall. 
) lerten verzeichnete im Ap
ril und im Mai steigende Ar
beitslosenzahlen. 

1 m Monat Mai stieg die 
Quote hier von 12,2 auf 12,3 
Prozent, was 3 716 Betroffe
nen entspricht. Nur Reckling
hausen und Marl stehen im 
Kreis RE prozentual noch 
schlechter da. 

„Im Mai blieb die Entwick
lung der Arbeitslosigkeit hin
ter dem Muster der Vorjahre 
und damit hinter den Erwar
tungen zurück", sagt Thors
ten Müller, Geschäftsstellen
leiter der Hertener Arbeits
(.lgentur. Die ausbleibende 
Frühjahrsbelebung sei in ers
te r Linie „der schwachen 
Konjunktur der vergangenen 
Monate" zuzuschreiben. Mül
ler berichtet, dass die Unter
nehmen ihr Stamm- und 
Fachpersonal weitgehend 
halten, aber wegen der unsi-

cheren Konjunkturaussich
ten sehr zurückhaltend mit 
Neueinstellungen sind. 

Verglichen mit Reckling
hausen, wo die Arbeitslosen
quote im Mai von 12,7 auf 
13,2 Prozent nach oben 
schnellte, erscheint der Ar
beitsmarkt in Herten einiger
maßen stabil. Das veranlasst 
Thorsten Müller zu der Hoff
nung, dass die Arbeitslosig
keit in den kommenden Mo
naten sinken wird. 

Im Agenturbezirk Herten 
wurden im Mai 71 neue, sozi
alversicherungspflichtige Ar
beitsstellen registriert. Ein 
steigender Bedarf an neuen 
Mitarbeitern sei unter ande
rem in den medizinischen 
Gesundheitsberufen und im 
Handwerk zu verzeichnen ge
wesen. 

INFO Hier können Arbeitgeber 
offene Stellen melden: 
Sandra Haarmann: 
w 02366/800966 
Stefan Eickler: 
w 02366/800943 
Jan Serafin: 
w 02366/800930 
Ricarda Lalla: 
w 02366/800916 

DATEN UND FAKTEN 

Arbeitsmarkt im Detail 

Die Hertener Arbeitsmarkt
daten für den Monat Mai 
2014 (in Klammern die 
Werte des Vormonats 
April 2014): 
+ Quote: 12,3 Prozent 

(12,2 Prozent) 
+ Arbeitslose insgesamt: 

3 716 (3 707) 
- Männer: 2 023 (2 005) 
- Frauen: 1693 (1 702) 
-Jugendliche unter 

25Jahre:332(333) 
-Jugendliche unter 

20Jahre: 47 (45) 
-Arbeitslose 55 Jahre 
und älter: 612 (610) 

- Langzeitarbeitslose: 
1897 (1906) 

- Schwerbehinderte: 
145 (139) 

-Ausländer: 928 (921) 
+ Neue Arbeitslosmeldun

gen: 559 (553) 
· + Abmeldungen aus Ar

beitslosigkeit: 546 (570) 
+ Neuzugang an offenen 

Stellen: 71 (101) 
+ Bestand an offenen Stel

len: 285 (333) 

Kollekten 
für Flutopfer 
in Bosnien 

HERTEN. (db) Die Men
schen auf dem Balkan 
kämpfen mit den Folgen ei
ner Jahrhundertflut. Mehr 
als SO Menschen wurden ge
tötet, Zehntausende stehen 
ohne Hab und Gut da, 
mussten ihre Häuser und 
Wohnungen verlassen. 

Zu all dem Leid kommt die 
Gefahr, die von den hervor
gespülten Landminen aus
geht und das 
Risiko, dass 
Seuchen aus
brechen. Im 
Schlamm lie
gen Tierkada
ver, in Wasser
leitungen und 
Pfützen sitzen 
Bakterien ... 

Der aus Bosnien-Herzego
wina stammende Pater Mato 
(kl. Foto) weiß um die Not 
und die Notwendigkeiten vor 
Ort. Am Samstag und Sonn
tag, 31.Mai und 1. Juni, soll 
darum die Kollekte für die 
Menschen in den betroffenen 
Gebieten bestimmt sein, teilt 
die Kirchengemeinde St. Mar
tinus mit. Auch im Verab
schiedungsgottesdienst für 
Pater Mato am 28. Juni um 17 
Uhr in St. Ludgerus wird für 
die Flutopfer gesammelt. 

Wieder ein 
schwerer 

Unfall 
INNENSTADT. Zum zweiten 
Mal innerhalb dieses Mo
nats hat sich an der Ecke 
Theodor-Heuss-Straße/ Vi
tusstraße ein schwerer Un
fall ereignet. Eine junge 
Frau wurde dabei verletzt, 
der Sachschaden ist erheb
lich. 

Zu dem Unfall kam es am 
Dienstagabend gegen 18.30 
Uhr. Wie die Polizei mitteilt, 
stieß ein 24-jähriger Autofah
rer auf der Kreuzung mit ei
ner 19-jährigen Autofahrerin 
zusammen, die ihm entge
genkam. Beide Beteiligten 
wohnen in Recklinghausen. 

Durch den Aufprall wurde 
das Fahrzeug der Reckling
häuserin gegen einen Ampel
mast und anschließend ge
gen einen Baum am Straßen
rand geschleudert. Der Wa
gen kam dann an einem Leit
pfosten zum Stehen. 

Die 19-jährige Frau aus 
Recklinghausen erlitt leichte 
Verletzungen. Sie wurde mit 
einem Rettungswagen ins 
Krankenhaus gebracht, aber 
nach ambulanter Behand
lung wieder entlassen. 

Der bei dem Unfall entstan
dene Sachschaden beträgt 
nach Angaben der Polizei 
rund 12 500 Euro. 



HERTEN 

Bringt mit, was kaputt ist 
Diakonie eröffnet erstes „Repair Cafe" an der Kranzplatte / Reparieren zum Nulltarif 

VON DAGMAR HOITZYK 

LANGENBOCHUM. Kaputt, 
wegwerfen, neu kaufen: 
Aus diesem Kreislauf wol
len viele ausbrechen. Die 
einen, weil . sie die Weg
werf-Mentalität sattha
ben, die anderen, weil sie 
sich immer Neues gar 
nicht leisten können. Für 
beide hat die Diakonie 
nun eine Lösung: das 
Repair Cafe (Reparatur
Cafe). Am Samstag, 28. Ju
ni, geht es in Langenbo
chum im Innenhof des 
Geschäftshauses an der 
Kranzplatte an den Start. 

Von da an soll es alle drei Mo
nate dort stattfinden, jeweils 
von 14 bis 18 Uhr. Wie es 
funktioniert, ist einfach. Wer 
~ I was zu reparieren hat, 
bringt es mit, im Repair Cafe 
sll zen Fachleute, die es in An
wesenheit der Besitzer wieder 
In Ordnung bringen. Außer
dem gibt es Kaffee und Ku
chen oder Waffeln; sodass 
man Wartezeiten gemütlich 
zubringen kann. Der Innen
hof des ehemaligen Bongers
Baus ist bekanntlich wetter
fest. 

Fürs erste Treffen stehen 
drei Reparatur-Tische schon 
fest: Elektro-Kleingeräte, Nä
l1en/Handarbeiten und Fahr
rll<.fer. Dafür sind bereits Ex
perten da . Der Kreis der 
1 landwerker kann aber erwei
IL' rl werden, wenn sich Fach
ll'ut c find en, die anderen ihre 
K1 ·1111111lss1· zur Vvrli1g1111 g 

Reparieren statt wegwerfen: Das ist die Devise im neuen Repair Cafe der Diakonie und von Wolfgang Sem rau, Dirk Bojarra 
und Martin Dienberg, Leiter der Diakonie Beratungsstelle für Wohnungslose (vJ.). -FOTO: DAGMAR HOJTlYK 

tun. Denn organisiert wird 
das Reparatur Cafe von der 
Selbsthilfegruppe für Woh
nungslose, die Wolfgang 
Semrau leitet. Sie plant die 
Veranstaltung und Bewir
tung. Martin Dienberg, der 
di e Beratungsstell e für Men
sc hen mit sor. lalt•n Sc- hwle ri g
k1•lt1 •11 ( 110111•1· lll'r:ttllll~\\\ ll'I 

ihrem Umfeld auch zukünf
tig eher Ansprechpartner fin
den." Im Kreis Recklinghau
sen ist das Hertener Repair 
Cafe nach Recklingl)ausen 
'und Marl das dritte. Diako
nie-Sprecher Michael Wiese 
kann sich vorstellen, dass 
sich in l lcrt cn auch noch in 
li1HIM1 •1l ( )rhlt •ll1•11 Sl !11Hlt>l'lt• 

INFO 

Idee aus Holland 

+ Repair Cafe ist eine Initiati
ve von Martine Postma. 
Seit 2007 setzt sie sich auf 
verschiedene Arten für 
Narl11lal1lgktll aut lokaler 

„Stichting Repair Cafe" 
ins Leben zu rufen. Die
se niederländische ge
meinnützige Organisati
on bietet lokalen Grup
pen im In- und Ausland 
seil 2011 profess ionell e 
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INFO 

Idee aus Holland 

+ Repair Cafe ist eine Initiati
ve von Martine Postma. 
Seit 2007 setzt sie sich auf 
verschiedene Arten für 
Nachhaltigkeit auf lokaler 
Ebene ein. Das allererste 
Repair Cafe organisierte 
Martine Postma 2009 in 
Amsterdam. Es erwies sich 
als großer Erfolg. Für Post
ma war dies Anlass, im 
Jahr 2010 die Stiftung 

„Stichting Repair Cafe" 
ins Leben zu rufen. Die
se niederländische ge
meinnützige Organisati
on bietet lokalen Grup
pen im In- und Ausland 
seit 2011 professionelle 
Unterstützung an. 

+ Erstes Repair Cafe Her
ten, Kontakt über Diako
nie, Martin Dienberg, 
w 02366/1067 42, 
m.dienberg@diakonie
kreis-re.de 

Freie ·Fahrt nur noch tnit grüner Feinstaubplakette 
Ab 1. Juli gelten in der Umweltzone verschärfte Auflagen/ Ausnahmegenehmigung möglich 

ur noch Fahrzeuge mit 
rüner Feinstaubplakette 
aben ab 1. Juli freie Fahrt in 
lcrten. -FOTO: DPA 

HERTEN. (eki) Gelb und Rot 
gehen ab 1. Juli gar nicht 
mehr in der Umweltzone 
Ruhrgebiet. Autos mit die
sen Feinstaubplaketten 
niüssen dann draußen blei
ben. Lediglich solche mit 
grüner Plakette haben freie 
Fahrt in Herten. Allerdings 
gibt es weiterhin Ausnah
men. 

Zum 1. Januar 2013 ist die 
Umweltzonen-Regelung im 
Ruhrgebiet bereits verschärft 
worden. Autos mit gelber und 
grüner Plakette durften sie 
befahren, die mit roter nicht 
mehr. Ab 1. Juli dürfen nun 
nur noch Autos mit grüner 
Feinstaubplakette durchs um
weltzonale Herten ro llen. 

Aber: Wer bereits vor 2008 
im Besitz eines Fahrzeuges 
mit gelber Plakette war, des
sen Abgasausstoß technisch 
nicht reduziert werden kann, 
erhält eine Ausnahmegeneh
migung bei. Kfz-Prüforganisa
tionen (TUV, DEKRA etc.). 
Und zwar ausschließlich 
dort. Eine Ausnahmegeneh
migung für Fahrzeuge mit ei
ner roten oder keiner Fein
staubplakette stellt weiter das 
Ordnungsamt der Stadt Her
ten aus. Die Kosten dafür be
laufen sich im Rathaus auf 
100 Euro. 

2013 hatte die Stadtverwal
tung 60 Ausnahmegenehmi
gungen erteilt. Seit Einfüh
rung der Umweltzone waren 

es über 200. 91 Bußgeldbe
scheide schickte die Stadtver
waltung an Fahrzeughalter, 
deren Autos keine oder keine 
korrekte Plakette trugen. Be
kanntlich ist das Hertener 
Stadtgebiet Teil der ruhrge
bietsweiten Umweltzone. Sie 
soll seit 2012 dazu beitragen, 
den Ausstoß von gesund
heitsschädlichem Feinstaub 
und giftigen Abgasen aus 
Kraftfahrzeugen zu reduzie
ren. Lediglich Autos mit einer 
Umweltplakette oder einer 
Ausnahmegenehmigung dür
fen die Straßen befahren. Je 
nach Menge des Schadstoff
ausstoßes gibt es Feinstaub
plaketten in Rot, Gelb und 
Grün. 

INFO 

Die Umweltzone 

+ 2011 trat der neue Luft
reinhalteplan für das 
Ruhrgebiet in Kraft. Da
mit soll die Luftschad
stoffbelastung unterhalb 
zulässiger Grenzwerte 
gehalten werden. Um 
dieses Ziel zu erreichen, 
wurde die Umweltzone 
eingerichtet. 

+ Ansprechpartnerin für 
Ausnahmegenehmigun
gen bei der Stadt ist Hei
ke Stange, W 0 23 66 / 
303-530, E-Mail: 
h.stange@herten.de 



tdasCopa 
ni geht auf Tour. „Erfrischend 
:a ßackum" heißt es am Mitt-

1 sechs bis zehn Jahren dreht 
ums Wasser und die Technik 

)C n Thomas Buchenau undJa
igen 2,50 € (max. 30 Teilneh-

:att, Ernst-Reuter-Platz 10-20 
V 023 66/307-805 

- über das Handy per Telefo
nat ohne Vorwahl unter Tel. 
22833 (0,69 Euro/Min.) 

ÄRZTLICHER NOTDIENST 
• Ärztlicher Notfalldienst, 
zentrale Notfallnummer: Tel. 
116117 (kostenlos) 
• Kinderärztlicher Not
dienst, 18 Uhr bis 22 Uhr, 13 
Uhr bis 22 Uhr, Tel. 
02363/975666, Vestische Kin
der- und ·Jugendklinik, Dr.
Friedrich-Steiner-Straße 5, Dat
teln 
• Notdienst der niedergelas
senen Tierärzte, tägliche Be
reitschaft laut Anrufbeantwor
ter unter Tel. 02361/5823020 
• Tierärztlicher Notdienst, 
24 Stunden Bereitschaft, An
meldung: Tel. 02361/57833, 
Kleintierklinik Menzel, Am Sta
dion 113, Recklinghausen 
• Zahnärztlicher Notdienst, 
- am heutigen Donnerstag 
zu erfragen uriter Tel. 
023 66/ 5044 66 
- am morgigen Freitag zu 
erfragen unter Tel. 02365/ 
48488 

SONSTIGES 

HERTEN 

Siebenbürger stellen 
ihre Schilde·r auf · 

Am Siedlungseingang und an der Kronstädter Straße 

WAS IST LOS? 

Donnerstag 

AUSSTELLUNGEN 
• Heimatkabinett Wester
holt, 15 Uhr bis 17.30 Uhr, 
Heimatverein Westerholt, Son
derausstellung 11 Sieben 
Schmerzen" im Heimatmuse
um Westerholt, Schlossstraße 
34 

KIRCHE 
• Ev. Kirchengemeinde Her
ten, Zentralgottesdienst, 11 
Uhr in der St. Barbara Kirche 
auf dem Paschenberg, anschl. 
gemeinsames Essen. 
•Schlosskapelle, 15 Uhr.bis 
17 Uhr, Schlosskapelle Herten, 
Im Schlosspark 

MUSIK 
• Liederwochenende im Zei
chen•vonJohann Strauss, 20 
Uhr, 150 Jahre Richard Strauss, 
mit dem Pianisten Graham 
Johnson und der Sopranistin 
Felicity Lott; Schloss Herten, 
Im Schlosspark. 
•Frühschoppen mit Dave 
Rope unplugged, ab 11 Uhr 
im Biergarten des Schnitzel
hauses Christ. 

SENIOREN 
•Englischkurs, 11 Uhr, Ev. 
Gemeindezentrum Ackerstra
ße, Ackerstr. 1 

VEREINE & VERBÄNDE 
• Kolpingsfamilie Scherle
beck, 15 Uhr, Abfahrt ab Lud
gerushaus zur Familienrad
tour, anschl. Grillen im Pfarr
garten . 
•Bürgerschützengilde Wes
terholt, ab 10. 30 Uhr Vater
tagsbiwak auf dem Schieß
stand Wes terholt, Kuhstraße 
53, Gii~ t <' ~ ind willkommen. 
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ONSTIGES 
Stadtwerke Herten, 
lolruf Strom: 02366/307-111, 
Jotruf Gas: 02366/307-112, 
Jolruf Fernwärme: 
11 366/307-113 
Sllirungsstelle Gelsenwas-

1·r, 24 Stunden erreichbar un
Pr rel. 02361/2040 

1 .ingenbochumer Str. 435, 
1 terten 
• Glashaus Herten, jeden Fr: 
10-18 Uhr, W 02366/303179, 
l lermannstr. 16, Herten 
• Hallenbad Westerholt, je
den Fr: 6.45-8 Uhr, 
ir 02366/303187, Stor
cksmährstraße 52, Herten 
• Pfarrbüro St. Antonius, je
den Fr: 9-12.30, 15-18 Uhr, 
V 02366/35532, Antoniu
splatz 2, Herten 
• Pfarrbüro St. Ludgerus, 
Freitag 10-12 Uhr, 
V 02366/ 444~, 
An der \(irche 17 
• Pfarrbüro St. Martinus, 
Freitag 10-12 Uhr, W 0209/ 
3593121, Freiheit 14 
• SPD-Bürgerbüro Herten, 
jeden Fr: 8.30-12 Uhr, 
W 02366/9394646, Antonius
gasse/Hermannstr. 8, Herten 

~ ~J:.h.omasgemeindezent
rum, W 0209/620985, Lang
enbochumer Str. 435, Herten 
•Zulassungsstelle Straßen
verkehrsamt, jeden Fr: 7.15-
12 Uhr, Stettiner Straße 10, 
Marl 

Aufgestellt und enthüllt: Auch das neue Eingangsschild zur „Siebenbürger Siedlung" wird 
an Ort und Stelle gebracht. 

LANGEN BOCHUM. (db) 
Rund vier Jahre ist es her, 
dass bis heute unbekannte 
Täter drei der traditionel
len Straßenschilder in der 
Siebenbürger Siedlung 
zerstört haben. Erklärtes 
Ziel der großen Gemein
schaft der Siebenbürger 
war es seitdem: Bis zum 
Juni dieses Jahres sollten 
zwei der Schilder wieder 
stehen. Das Ziel haben sie 
erreicht. 

Rund 60 Nachbarn waren da
bei, als zu den Klängen der 
Siebenbürger Blaskapelle das 
Schild für die „Siebenbürger 
Siedlung" in Langenbochum 
aufgestellt wurde. Das „Kron
städter Straße"-Schild folgt in 
den nächsten Tagen. Beides 
schwere Eichenschilder, die 
jeweils mit rund 2 000 Euro 
zu Buche schlugen. Das 
Stadtteilbüro Nord übernahm 
einen großen Teil der Kosten 
für die Schilder im Rahmen 
des Stadtumbauprojekts Her
ten-Nord. Den Rest brachten 
die Siedler selbst auf. 

Doch nicht nur finanziell 
haben sich die Siebenbürger 
für ihre Schilder engagiert. In 
der Werkstatt im Unterge
schoss des Siebenbürgerr'lauc 
ses waren junge und ältere 
Hertener ehrenamtlich im 
Einsatz: Sie haben den Fein
schliff an Straßennamen und 
Verzierungen in den Schi!-

dem vorgenommen und sie 
anschließend in bunten Far
ben bemalt, lasiert und la
ckiert. 

Bevor allerdings die Sieben
bürger zu Pinsel und Farbe 
greifen konnten, hatte ein 
Schreiner aus Düsseldorf be
reits rund 40 Arbeitsstunden 
in die Schilder investiert. Ka
rin Roth, Vorsitzende der Sie
benbürger Kreisgruppe, hatte 
Michael Schneeloch im Inter
net aufgestöbert - nach län
gerer Suche und vielen Ge
sprächen mit Berufskollegen. 
„Wir haben lange mit sehr 
vielen Schreinern gespro
chen", erinnerte sich Karin 
Roth. „Die meisten haben ge-

sagt: Das können wir nicht." 
Michael Schneeloch konnte. 

Dass die Schilder unbe
dingt bis Juni stehen sollten, 
hat „festliche" Gründe. Am 
Samstag, 21. Juni, feiern die 
Siebenbürger gleich drei Jubi
läen: Seit 25 Jahren gibt es die 
Heimatstube, das kleine Mu
seum im Siebenbürgerhaus. 
Das steht seit nunmehr 50 
Jahren am Hermannstädter 
Platz - und seit 60 Jahren be
stehen die Gruppen, etwa die 
Siebenbürger Kreisgruppe 
oder die Siebenbürger Blaska
pelle. Und den Weg zu den 
Jubiläumsfeier1ichkeiten wei
sen dann auch die neuen 
Schilder. 

Viele Nachbarn verfolgen das Aufstellen der neuen Straßen
schilder in der Siebenbürger Siedlung. 

stand Westerno1L, "u' 1~u c:mc 
53, Gäste sind willkommen. 
• Knappenverein St. Barba
ra, 10 Uhr, Mühlpforte im Al
ten Dorf Westerholt, Schloss
straße 1 
• Senioren KAB St. Joseph 
Süd, 15.30 Uhr, Treffen, Pfarr
zentrum St. Joseph Süd, Her
ner Str. 24 

Freitag 

AUSSTELLUNGEN 
• Sammlerparadies Irmer, 9 
Uhr bis 12 Uhr, 15 Uhr bis 17 
Uhr, Ausstellung verschiede
ner Sammlungen, Kaisersaal 
am Marktplatz, Antoniusstr. 
16 
CHÖRE 
• Kinderchor Kirchenmäuse 
Langenbochum, 16 Uhr, Ev. 
Gemeindezentrum Ackerstra
ße, Ackerstr. 1 
• Kinderchor St. Antonius, 
14.30 Uhr bis 15.10 Uhr, 15.10 
Uhr bis 15.50 Uhr, 15.50 Uhr 
bis 16.30 Uhr, St. Antonius, 
Antoniusplatz 2 
• Ev. Kirchengemeinde 
Scherlebeck, 19 Uhr, Projekt
chor. 

KINDER & JUGENDLICHE 
• Jugendcafe, 15 Uhr bis 19 
Uhr, Jugendcafe Barlu, Huse
mannstr. 1 
•Jugendrotkreuz Herten, 17 
Uhr bis 18.30 Uhr, Treffen für 
Ki'nder von 6 b,'5 ] 3 }ahren, 
Deutsches Rotes Kreuz Herten, 
Gartenstr. 56 
•Jugendtreff im Marienkel
ler, 19 Uhr bis 21 .30 Uhr, 
Pfarrzentrum St. Maria Heim-

ichhaus SAI Lünen bleibt w iter be tE 



In Zukunft mehr Wahllokale 
Kleinere Stilllmbezirke sollen ehrenamtliche Helfer entlast~n /Ergebnisse offiziell bestätigt 

VON FRANK BERGMANNSHOFF 

HERTEN. Wenn im Jahr 
2017 der Landtag und der 
Bundestag neu gewählt 
werden, wird es in Herten 
aller Voraussicht nach 
mehr Wahllokale geben 
als bisher. Das stellte der 
städtische Wahlleiter Vol
ker Lindner gestern Nach
mittag während der Sit
zung des Wahlausschusses 
in Aussicht. Marathon
Auszählungen bis in die 
Morgenstunden sollen so 
vermieden werden. 

Der Ausschuss war zusam
mengekommen, um die Er
gebnisse der Bürgermeister
wahl sowie der Wahlen zum 
Stadtrat und zum Integrati
onsrat.offiziell festzustellen -
was er einstimmig tat. Damit 
läuft nun eine Frist von vier 
Wochen, in der die Wahler
gebnisse angefochten werden 
können. Aktuell gibt es aber 
keine Anzeichen dafür, dass 
sich Widerspruch regt. 

Wahlleiter Volker Lindner 
betonte, dass es bei der Aus
zählung der. Stimmen „keine 
ernsthaften Pannen" gege
ben habe. „Ein tolles Engage
ment aller 400 Wahlhelfer!", 
so Lindner. Auch die Partei
envertreter im Ausschuss äu
ßerten Dank und Anerken
nung. 

Zwischenfälle wie zum Bei
spiel in Recklinghausen und 
Oer-Erkenschwick, wo Ergeb
nisse aus den Wahllokalen 
falsch an das Wahlamt über
mittelt wurden, habe es in 
Herten nicht gegeben, be
richtete Lindner. „Unsere De
vise Genauigkeit vor Schnel
ligkeit war richtig." 

Allerdings räumte er auch 
~i~, .das~ ~s i1:1 e.i~ig.en Wahl-

ben habe: „Stellenweise führ
te die räumliche Enge zu Be
hinderungen beim Auszäh
len." Hinzu kam die teils ge
waltige Menge von Stimmzet
teln. Zum Beispiel in der Goe
theschule, d{!r Hoffnungskir
che, im Siebenbürgerhaus so
wie in den Kindergärten St. 
Josef und Scherleburg muss
ten summa summarum zwi
schen 5000 und 7000 Stim
men ausgezählt werden. Eini
ge Wahlvorstände waren da
mit von 18 Uhr bis nach Mit
ternacht beschäftigt. Dem 
Team in der Goetheschule 
musste die Stadt sogar mit 
Unterstützungskräften unter 
die Arme greifen, hier endete 
die Auszählung nach gut sie
ben Stunden um 1.05 Uhr. 

„Ich werde den Bürgermeis
ter bitten, die Einteilung der 
Stimmbezirke überprüfen zu 
lassen", sagte Volker Lindner. 
In Herten gibt es bisher 28. 
Das sind verhältnismäßig we
nige, was für die Helfer in 
manchen Wahllokalen zu ei
nem hohen Arbeitsaufwand 
führt. Zum Vergleich: Reck
linghausen hat 114 Stimmbe
zirke. Dort hatten di.e Helfer 
weniger zu tun und waren 
um 22.45 Uhr fertig. 

Volker Lindner wies aber 
auch darauf hin, dass es gar 
nicht so einfach sei, die Zahl 
der Stimmbezirke und damit 
der Wahllokale zu erhöhen. 
Zum einen seien dafür deut
lich mehr ehrenamtliche Hel
fer nötig. Zum anderen müsse 
man auch erst einmal geeig
nete, barrierefreie und öffent
lich zugängliche Räume fin
den. In Zeiten, in denen im
mer mehr Gaststätten, Ge
meindezentren, Vereinshei
me usw. schließen, ist das in 
der Tat nicht so einfach. Aber 
bis zu den nächsten Wahlen 
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Stühlerücken 
im 

Integrationsrat 
HERTEN. (BMH) Bei der 
Wahl zum Integrationsrat 
haben sich die Kräftever
hältnisse verschoben. Die 
Liste „Gemeinsam für Her
ten" (GfH) mit türkisch
stämmigen Vertretern ver
lor zwei Mandate. Die neue 
„Multikulturelle Liste des 
Hauses der Kulturen" holte 
aus dem Stand drei Sitze. 

„Respekt! Gut gemacht!", 
kommentierte Selman Du
ran, der für die GfH auf Lis
tenplatz zwei kandidiert hat-, 
te, das Abschneiden der Mul
tikulturellen Liste. Sein per
sönliches Ziel sei es aber, dass 
bei Kommunalwahl 2020 
mehr Migranten in den Stadt
rat gewählt werden und der 
Integrationsrat im Gegenzug 
aufgelöst werden kann. 
Die Wahlergebnisse: 
+Die Liste „Gemeinsam für 

Herten" der muslimi
schen Verbände Ditib und 
VIKZ kam auf 61,3 Prozent 
(2010: 71, 7 Prozent). Sie 
entsendet sechs Vertreter: 
Bekir Uzunog~u, Selman 
Duran, Seref Olcek, Halil 
Aksoy, Hasan Altun und 
Hasan Yavas. 

+ Die „Multikulturelle Liste 
des Hauses der Kulturen" 
erreichte 31,7 Prozent. Auf 
sie entfallen drei Sitze: für 
Argiro Kamarianaki, Rena
ta Eifert und Zelida Tembe. 

+ Die „Linke Liste" rutschte 
von 10 auf 7,1 Prozent und 
hat weiterhin einen Sitz. Er 
geht an Hül~1a Kenanoglu. 

Die Wahlbeteiligung sank 
von 18,8 Prozent im Jahr 
2010 auf 15,4 Prozent. Sie war 
damit im regionalen Ver
gleich immer noch hoch. 

Der Integrationsrat ist die 
politische Vertretung der Mi
granten in Herten. Er kann 
Themen in den Stadtrat ein
br.i1~~~!1 · darf aber nichts be-
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Polizei-Spezialkräfte nehmen Rocker fest/ Club in RE ausgehoben/ Waffen- und Drogenfunde 

VON THOMAS FIEKENS 

REGION. Die Polizei treibt 
die Zerschlagung des Ro
ckerclubs „Satudarah" vo
ran. Spezialeinsatzkom
mandos haben in einer 
landesweit koordinierten 
Aktion Rocker in Reck
linghausen, Gladbeck, 
Hamm, Duisburg und Aa
chen festgenommen. Die 
überraschten · Beschuldig
ten leisteten keinen Wi
derstand. Die Spezialkräf
te beschlagnahmten bei 
Durchsuchungen Kokain, 
Marihuana und Waffen. 

Ein Dreh- und Angelpunkt 
der „Satudarah "-Aktivitäten 
in der Region war ein Table
Dance-Club . an der · „ 1000-
Stufen-Bar" am Kunibertitor 
in Recklinghausen. Dessen 
Besitzer aus Bottrop hatten 
die Rocker mit „brutalem 
Druck", so die Polizei, ver
drängt. Spezialisten des Kom
missariats für Organisierte 
Kriminalität in RE und die 
Staatsanwaltschaft Essen hat
ten die Gruppe seit langem 
im Visier, nach dem Schlag 
der Ermittlungskommission 
„Florida" lösten die Rocker 

·das erst am 13. Juli 2013 ge-
gründete „Satudarah "-Chap
ter in Recklinghausen auf. 
Zwischenzeitlich sah man die 
Rocker in RE nicht, doch weg 
waren sie nie. Die Ermittler 
stießen auf Querverbindun
gen zu „Bandidos" und deren 
Unt crslOt l'.l' rrlub „Chica nos", 
lrn .4' './ t111t 1 l.t1111u1 .'\ 11111 '11lrlf 1 1·" 

Der Table-Dance-Club an der „ 1 000-Stufen-Bar" am Kunibertitor in Recklinghausen war 
Dreh- und Angelpunkt der „Satudarah"-Aktivitäten. -FOTO: JÖRG GUTZEIT 

hausen einen Club-Ableger, Rocker aus Recklinghausen ser. Finanziert wurde der 
ein sogenanf1tes „Chapter" , und der Region für den neu- c;:Iub laut Polizei durch die 
aufwbauen. Uber Monate ga- en Club, die zum Teil vorher Ubernahme der Bar und Dro
ben sich die Fahrn vo n als „Bancliclo" oder „Chica- gcnvcrkäufe. 
~d1w : 11• :1 1 • 11 llMW~ :111' l lt1I 1 )li • K l'lno s tl !' f~ wt•11t•11 !'llH'S 

aa 
Äxten mit Schusswaffen wie ) a 
Vorderschaftrepetierflinten, Ll· 
sogenannten „Pump-Guns", ;sn 
gerechnet werden musste. IJll 

Als die Aktivitäten des hol- ! 11 

ländischen „Aufbauhelfers" >LI/ 
in RE abgeschlossen waren, m 
beauftragte ihn die „Satuda- iu 
rah"-Führung im Nachbar- !1 

land damit, in Aachen ein · 
ähnliches „Chapter" aufzu- · 
bauen. Dies war der Zeit
punkt für die Recklinghäuser 
Kripo, am 1. April und an dar
auf folgenden Tagen mit Spe
zialeinsatzkommandos, Haft
befehlen und Durchsuchun
gen zuzuschlagen. 

Der 31-jährige Niederlän
der und der 24-jährige „Präsi
' dent" des Satudarah-Chap
ters Recklinghausen wurden 
festgenommen . Ebenso ein 
zeitweise-für das Waffenlager 
zuständiger 25-jähriger Serbe 
aus Duisburg und ein 30-jäh
riger Gladbecker, der nach 
Angaben der Ermittler am 
Drogenverkauf der Rocker be
teiligt war. Die Männer sitzen 
in Untersuchungshaft . 

Bei Vernehmungen zeigten 
sich die Rocker laut Polizei 
teilweise geständig. Einer 
wurde wegen umfangreicher 
Aussagen in das Zeugen
schutzprogramm des Landes 
NRW aufgenommen. „Plau
dern" schei'nt in · „Satuda
rah"-Kreisen im Trend zu lie
gen. Erst im Januar hatte der 
Duisburger „Satudarah "-Chef 
Ali Osman alias Yildiray Kay
maz in seinem Verfahren we
gen Waffen- und Droge nhan
dt'l s ls1•c h sl' inh:ilh lahre l la fl) 
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VON THOMAS FIEKENS 

REGION. Die Polizei treibt 

1 
die Zerschlagung des RoJ ckerclubs „Satudarah" voll ran. Spezialeinsatzkorn

: mandos haben in einer 
landesweit koordinierten 
Aktion Rocker in Reck
linghausen, filadbeck, 
Hamm, Duisburg und Aa
chen festgenommen. Die 
überraschten Beschuldig
ten leisteten keinen Wi
derstand. Die Spezialkräf
te beschlagnahmten bei 
Durchsuchungen Kokain, 
Marihuana und Waffen. 

Ein Dreh- und Angelpunkt 
der „Satudarah"-Aktivitäten 
in der Region war ein Table
Dance-Club . an der · „ 1000-
Stufen-Bar" am Kunibertitor 
in Recklinghausen. Dessen 
Besitzer aus Bottrop hatten 
die Rocker mit „brutalem 
Druck", so die Polizei, ver
drängt. Spezialisten des Kom
missariats für Organisierte 
Kriminalität in RE und die 
Staatsanwaltschaft Essen hat
ten die Gruppe seit langem 
im Visier, nach dem Schlag 
der Ermittlungskommission 
„Florida" lösten die Rocker 
das erst am 13. Juli 2013 ge
gründete „Satudarah"-Chap
ter in Recklinghausen auf. 
Zwischenzeitlich sah man die 
Rocker in RE nicht, doch weg 
waren sie nie. Die Ermittler 
stießen auf Querverbindun
gen zu „Bandidos" und deren 
Unterstützerclub „Chicanos", 
im Szene-Jargon „Supporter" 
genannt. 

Die in Holland durch äu
ßerst brutale Straftaten aufge
fallenen „Satudarah "-Rocker 
hatten einen 31-jährigen Nie
derländer nach Deutschland 
geschickt, um in Reckling-

Der Table-Dance-Club an der „ 1 000-Stufen-Bar" am Kunibertitor in Recklinghausen war 
Dreh- und Angelpunkt der „Satudarah"-Aktivitäten. -FOTO: JÖRG GUTZEIT 

hausen einen Club-Ableger, 
ein sogenanI}tes „Chapter", 
aufzubauen. Uber Monate ga
ben sich die Fahrer von 
schwarzen BMWs aus Hol
land in der Bar am Kuniberti
tor die Klinke in die Hand -
ungenierte Auftritte auf der 
Straße im weißen Relax-Bade
mantel und mit dicker Zigar
re in der Hand inklusive. 

Der 31-Jährige rekrutierte 

Rocker aus Recklinghausen 
und der Region für den neu
en Club, die zum Teil vorher 
als „Bandido" oder „Chica-

Bewaffnung mit 
Schrotflinten 

no" einschlägig aktiv waren. 
Als „Präsident" fungierte 

ein 24-jähriger Recklinghäu-

ser. Finanziert wurde der 
Club laut Polizei durch die 
Übernahme der Bar und Dro
genverkäufe. 

Die Kripo stieß wegen eines 
weiteren Erpressungsver
suchs in Bottrop auf die Akti
vitäten der Rocker, leitete ver
deckte Ermittlungen ein. Sie 
ergaben unter anderem, dass 
bei den „Satudarah" neben 
den üblichen Messern und 

Äxten mit Schusswaffen wie 
Vorderschaftrepetierflinten, 
sogenannten „Pump-Guns", 
gerechnet werden musste. 

Als die Aktivitäten des hol
ländischen „Aufbauhelfers" 
in RE abgeschlossen waren, 
beauftragte ihn die „Satuda
rah "-Führung im Nachbar
land damit, in Aachen ein 
ähnliches „Chapter" aufzu
bauen. Dies war der Zeit
punkt für die Recklinghäuser 
Kripo, am 1. April und an dar
auf folgenden Tagen mit Spe
zialeinsatzkommandos, Haft
befehlen und Durchsuchun
gen zuzuschlagen. 

Der 31-jährige Niederlän
der und der 24-jährige „Präsi
'dent" des Satudarah-Chap
ters Recklinghausen wurden 
festgenommen. Ebenso ein 
zeitweise für das Waffenlager 
zuständiger 25-jähriger Serbe 
aus Duisburg und ein 30-jäh
riger Gladbecker, der nach 
Angaben der Ermittler am 
Drogenverkauf der Rocker be
teiligt war. Die Männer sitzen 
in Untersuchungshaft. 

Bei Vernehmungen zeigten 
sich die Rocker laut Polizei 
teilweise geständig. Einer 
wurde wegen umfangreicher 
Aussagen in das Zeugen
schutzprogramm des Landes 
NRW aufgenommen. „Plau
dern" scheint in „Satuda
rah"-Kreisen im Trend zu lie
gen. Erst im Januar hatte der 
Duisburger „Satudarah "-Chef 
Ali Osman alias Yildiray Kay
maz in seinem Verfahren we
gen Waffen- und Drogenhan
dels (sechseinhalb Jahre Haft) 
in der Hoffnung auf Strafmil
derung gegen ehemalige Ro
ckerbüder ausgepackt. Auch 
Christian J. aus Duisburg 
zeigte sich gesprächig - er soll 
als V-Mann mit der Polizei 
zusammengearbeitet haben. 
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Furchterregend 
gutes Projekt 

VON 
DAGMAR HO]TZYK 

Nein, die Händler müssten 
sich nicht fürchten, sagt Dia
konie-Sprecher Michael Wiese 
eilig . Beim neuen Reparatur
angebot im Repair Cafe geht 
-es um den typischen Klein
kram, für den man heute 
kaum noch jemanden findet. 
Wer repariert schon das Bügel
eisen-Kabel, das nach emsi
gem Einsatz langsam aus
franst, wer die Kaffeemaschine 
oder die Computer-Hardware? 
Wer flickt das Fahrrad, die zer
rissene Hose, stopft das Loch 
im Lieblingspulli? 

Ausstieg aus dem 
Wegwert-Kreislauf 

Mit der aus Holland gut ab
geguckten Idee des Repair 
Cafes will die Diakonie gleich 
mehrere Fliegen auf einen 
Schlag treffen. Sie gibt Men
schen am Ort die Chance, ihre 
handwerklichen Fähigkeiten 
nutzbringend einzusetzen. Sie 
sorgt dafür, aus dem Weg
wert-Kreislauf herauszukom
men, und sie kann dazu bei
tragen, dass sich innerhalb ei
nes Ortsteils nachbarschaftli
che Kontakte wieder selbstver
ständlicher ergeben. Zudem 
wird das Repair Cafe von den 
Ehr~namtlern der Selbsthilfe
gruppe aus der Beratungsstel
le für Wohnungslose organi
siert. So viele positive Ansätze: 

· Das ist dann ja doch schon 
wieder beinahe furchterre
gend gut. 

Ratsherr 
mit neuer 

Internetseite 
HERTEN. Hans Hermanns, 
früher Vorsitzender der 
FDP-Ratsfraktion, zuletzt 
fraktionsloses Einzelrats
mitglied, hat eine Internet
seite erstellt. Laut Her
manns enthält sie eine „Zu
sammenfassung verschie
denster Vorgänge, die ich 
aus meiner Sicht dargestellt 
habe" . 

„Lange habe ich mich be
müht, im Sinne der Stadt 
Herten Vorschläge einzubrin
gen. Dies ist bedingt durch 
die politische Struktur sehr 
schwierig", so Hermanns. Die 
in Herten zu treffenden Ent
scheidungen müssten prag
matisch ohne persönliche In
teressenlagen abgearbeitet 
werden. „Dies ist nicht der 
Fall", meint er. „Meine Erfah
rungen gebe ich weiter, wobei 
es immer den trifft, der han
delt." Oppor.tunisten seien 
im Rat in der Uberzahl. Er ha
be keine Hoffnung, dass sich 
dies ändern werde. · 

@ www.herten-heute.de 

„Straßenstrich 
ist ein ernstes 

Problem" 
HERTEN. 500 Bürger aus 
dem Hertener Süden haben, 
wie berichtet, einen Brief 
an den Bürgermeister un
terschrieben. Sie fordern 
darin die Einrichtung eines 
Sperrbezirks im Bereich des 
jetzigen Straßenstrichs an 
der Gelsenkirchener Straße. 
Eine Forderung, die Silvia 
Godde, CDU-Ratsmitglied 
und -Stadtverbandsvorsit
zende, unterstützt. 

Der Brief, so Godde, mache 
deutlich, „dass es sich bei die
sem Thema nicht, wie die 
Hertener SPD m eint, um ei
nen künstlichen Popanz han
delt, sondern um ein ernst zu 
nehmendes Problem. Wir als 
CDU können die Aussage von 
Bürgermeister Paetzel nicht 
nachvollziehen, dass es bis zu 
den Sommerferien dauern 
soll, bis der Antrag auf den 
W~g gebracht wird." Wenn 
man wirklich ernsthaft etwas 
erreichen wolle, müsse man 
diese Priorität auch gegen
über den Bürgern deutlich 
machen, so Godde. 

Donnerstag, 29. Mai 2014 
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AUF EIN WORT 

Letztes Wort noch 
nicht gesprochen 

VON 
MICHAEL WALLKÖTIER 

Immer wenn es scheint, dass 
der in Datteln geplante new
Park auf einem guten Weg ist, 
kommt jemand mit einem 
großen Stopp-Schild um die 
Ecke. Erst war es die Landesre
gierung mit der verweige rten 
Bürgschaft, jetzt ist es der 
RWE-Konzern, der plötzl ich 
neue Konditionen für den Ver
kauf des Geländes in den Rie
selfeldern diktiert. 

Der newPark GmbH sina 
Rückschläge nicht fremd. 
Auch in dieser Angelegenhe· 

! dürfte das letzte Wort noc 
! nicht gesprochen sein. Folgen

de Fragen stehen dabei irr 
Vordergrund: 

- Wie verträgt sich der po
tenzielle Verkauf der Riesel
feld-Grundstücke an Landwir
te mit der Landesplan ung? 
Schließlich sind die Rieselfe l
der im Landesentwicklungs
plan als Fläche für Industriean
siedlungen ausgewiesen . 

A11ch ein Affront 
gegen den Minister 

- Und wie viel sind Vereinba
rungen zwischen der Landes
regierung und dem RWE-Ko n
zern wert? Die Ablehnung des 
Kaufangebots der newPark 
GmbH ist auch ein Affront ge
gen Wirtschaftsminister Gar
reit Duin. 

In früheren Schriftwechseln 
hat der von kommunalen Akti
onären getragene RWE-Kon
zern im Zusammenhang mit 
dem newPark immer wieder 
seine regionalpolitische 'Ver
antwortung in den Vorder
grund gestellt. Diesen Worten 
sollte RWE jetzt Taten folgen 
lassen. 



Arbeitslosigkeit 
geht leicht zurück 
Die Quote im Kreis steigt dennoch 

KREIS RE. (thofe) Die übli
che „Frühjahrsbelebung" 
auf dem Arbeitsmarkt hält 
sich diesmal in Grenzen: Im 
Kreis Recklinghausen ist die 
Zahl der arbeitslos gemelde
ten Menschen im Vergleich 
zum April zwar um 55 ge
sunken, die Arbeitslosen
quote stieg dennoch: von 
11,1 auf 11,2 Prozent. 

Das liegt nach Auskunft der 
Agentur für Arbeit Reckling
hausen am Berechnungsver
fahren. Einmal im Jahr korri
giere die Agentur die Bezugs
größe zur Quote: die Zahl der 
„zivilen ·· Erwerbspersonen". 
Die sei im ·Kreis Recklinghau
sen gesunken. Demnach stei
ge die Arbeitslosenquote. Das 
Kuriose dabei: Durch die 

Neuberechnung wird es für 
Oer-Erkenschwick keine Ar
beitslosenquote mehr geben. 
Die Bundesagentur rechne 
nur Quoten aus fµr Städte, 
die mehr als 15 000 Erwerbs
personen haben. Oer-Erken
schwick sei knapp unter diese 
Grenze gerutscht, so Agentur
sprecherin Pia Kühn. Sieben 
Arbeitslose mehr seien im 
Mai dort gemeldet worden. 
Die übrigen Quoten im Kreis: 

Recklingh. 13,2 (+0,5) 
Marl 12,6 (+/- 0) 
Herten 12,3 (+0,1) 
Gladbeck 12,2 (+/- 0) 
Datteln 12,2 (+/- 0) 
Castrop-R. 11,0 (-0,1) 
Dorsten 8,3 (+/- 0) 
Waltrop 7,9 (+ 0,1) 
Haltern 5,1 (+0,1). 

RWE will 
mehr Geld 

fürnewPark 
Geplantes Industriegebiet 

wieder gefährdet 

VON MICHAEL WALLKÖTIER 

DATTELN. Rückschlag für 
das geplante Industriege
biet newPark. RWE, Eigen
tümer der,Flächen in den 
Rieselfeldern bei Dat
teln/Waltrop, hat das 
Kaufangebot der newPark 
GmbH abgelehnt. Wer das 
Areal industrialisieren 
will, muss nun richtig tief 
in die Tasche greifen. 

Mehrere Jahre lang hatte der 
Essener Energiekonzern der 
Emscher-Lippe-Region die 
Möglichkeit offengehalten, 
das Gelände (503 Hektar) 
zum Sonderpreis von 3,02 Eu
ro pro Quadratmeter zu er
werben. Diese Option lief im 
September 2013 aus . Als land
wirtschaftliche Fläche ist das 
Areal mehr als das Doppelte 
wert. 

Die newPark GmbH hatte 
RWE kurz vor Aqlauf der Op
tion die verbindliche Zusage 
gegeben, die Rieselfeldfläche 
zu kaufen. Im November 2013 
stellte der Recklinghäuser 
Kreistag dann für diesen 
Zweck 17 Millionen Euro zur 
Verfügung. Seitdem laufen 
die Verhandlungen. Um RWE 

DATEN UND FAKTEN 

·Der newPark in Datteln 

+ Im Industriegebiet new
Park sollen 150 Hektar 
Fläche vermarktet wer
den. Ang~siedelt we.rden 
sollen vor allem Unter
nehmen, die Umwelt
technologien in Produk
te umsetzen. 

+ Laut Gutachten der 
Prognos AG können bis 
zu 9 000 Arbeitsplätze 
entstehen, weitere 2 200 
bei Zulieferern, im Han
del und im Handwerk. 

+ newPark wird u. a. getra
gen von 23 Städten und 
zwei Kreisen im Ruhrge
biet und im Münster
land. 

die Sache schmackhaft zu 
machen, hat die Industrie
park-Gesellschaft dem Ener
gieriesen angeboten, Wind
kraftanlagen auf dem Areal 
errichten zu dürfen. Im Falle 
eines Scheiterns des new
Park-Projekts sollte das Ge
lände zudem an RWE zurück
fallen. 

Letzte Woche erfolgte über
raschend die Absage. „Der 
RWE-Konzern ist als Aktien
gesellschaft gesetzlich gehal
ten, auch bei der Verwertung 
von Immobilien die bestmög
lichen Konditionen am 
Markt zu erzielen", erklärte 
eine Sprecherin der zuständi
gen RWE Service GmbH 
(Dortmund) auf Anfrage un
serer Zeitung. Der Konzern, 
der wegen der Energiewende 
wirtschaftlich stark unter 
Druck geraten ist, sei jedoch 
bereit, über ein verbessertes 
Angebot der newPark GmbH 
zu verhandeln, teilte RWE 
den Planern mit. 

Wirtschaftsminister 
soll eingreifen 

Aber wie groß ist der finan
zielle ·Spielraum (jeder Euro 
Aufschlag macht unter dem 
Strich schließlich eine Mehr
belastung von fünf Mio. Euro 
aus)? Diese Frage müssen die 
Gesellschafter der Industrie
park-Gesellschaft beantwor
ten. Doch Cay Süberkrüb 
(SPD), Landrat des Mitgesell
schafters Kreis Recklinghau
sen und Aufsichtsratsvorsit
zender der newPark GmbH, 
will sich mit diesem Punkt im 
Moment gar nicht beschäfti
gen. Süberkrüb verwies dar
auf, dass RWE dem NRW
Wirtschaftsminister die Zusa
ge gegeben habe, den Preis 
für die newPark-Fläche zu 
halten. „Meine Erwartung ist, 
dass der Wirtschaftsminister 
auf RWE einwirkt, zu dieser 
Zusage zu stehen", sagte er. 

-+ Die Folgen einer Hänge
partie: Seite 14 



Die Folgen einer Hängepartie 
Die Rieselfelder hätten schon längst im Besitz der newPark-Planer sein können 

VON MICHAEL' WALLKÖTIER 

DATTELN. Die Hängepartie 
um die newPark-Landes
bürgschaft kommt die Re
gion im Nachhinein mög
licherweise teuer zu ste
hen. Wenn die Landesre
gierung ihre Entschei
dung früher getroffen hät
te, wäre die Industrie
park-Fläche wahrschein
lich längst im Besitz der 
newPark-Planer. Jetzt gilt 
das Projekt wieder einmal 
als gefährdet. 

Bereits im November 2011 
vermeldete unsere Zeitung, 
dass die newPark GmbH die 
Millionenbürgschaft des Lan
des in der Tasche habe. Mit 
der Bürgschaft sollte der Kre
dit für den Kauf des Geländes 
In den Rieselfeldern bei Dat
teln /Wa ltrop abgesichert 
werden . Das Areal gehört 

Der newPark in einer Computer-Animation. 

dem RWE-Konzern. Doch in seien. Im September 2013 er
den folgenden Monaten wur- folgte die Absage: Keine Bürg
den von der Landesregierung schaft! Gleichzeitig erklärte 
immer wieder neue Bedenken sich Wirtschaftsminister Gar
vorgetragen, die schließlich relt Duin (SPD) jedoch bereit, 
in dem Urteil gipfelten, dass in allen anderen Fragen das 
die newPark-Risiken zu hoch Vest bei der Realisierung des 

newParks zu unterstützen. 
Die Region raufte sich zu

sammen, beschloss, den new
Park alleine zu stemmen. Die 
Zeit drängte, denn nur bis En
de September galt die Zusage 
von RWE, das Grundstück in 
den Rieselfeldern zum Vor
zugspreis abzugeben. Kurz 
vor Ende der Frist teilte die 
newPark GmbH dem Kon
zern mit, dass sie das Gelände 
(503 Hektar) kaufen wolle. 
Später stellte der Reckling
häuser Kreistag dafür 17 Milli
onen Euro zur Verfügung. 

In dem verstrichenen Zeit
raum von fast zwei Jahren hat 
sich die Lage der deutschen 
Energiewirtschaft dramatisch 
verändert. Die Energiewende 
zehrt gewaltig an den Bilan
zen der Stromkonzerne. Auch 
RWE berichtet von massiv 
einbrechenden Gewinnen. 

Dass diese Entwicklung die 
Verhandlungen über den 

Kauf der Rieselfeld-Fläche 
nicht erleichtert, schwante 
den newPark-Planern bereits 
seit langem. Die Industrie
park-Gesellschaft machte 
deshalb frühzeitig Zugeständ
nisse: So sollte auch RWE an 
Erlösen aus Grundstücksver
käufen mitverdienen. 

Dem Konzern reichte das 
offenbar nicht. In einem 
Schreiben an die newPark 
GmbH wird auf die gestiege
ne Nachfrage nach landwirt
schaftlich geprägten Flächen 
verwiesen und auf die Ver
pflichtung, „die bestmögli
chen Konditionen am Markt 
zu erzielen". 

Der Brief wurde unterzeich
net von RWE-Immobilien
chef Franz-Josef Drabig. Der 
ist bekanntlich SPD-Chef in 
der newPark-Gesellschafter
stadt Dortmund. 

-+ Auf ein Wort 


